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©rfteEung beg Berteilanggnegeg, ©^brauten an II. Bößbarb,
Sngenteur, 3ünb I.

SB äff er Der for gun g Kollbrunn (3ürib). 9îe»

ferBoir, ©ußröbrenleiiung, ipjjbrantett 2C. unb Bertetfungg»
neg an Sngenieur II. Boßbarb, 3»rtb ; ©auSleitungen finb
n'od^ nibt »ergeben.

©bnlbgugbau D B f i I o n (3<^>-)- ®rb» u. ïïîaurer»
arbeiten an KubmKranz, Baumeifter, llnterfiraß; ©(einbauet»
arbeiten in ©anbftetn an 3. 9t. Babntann, ©teinbauer,
Baffergborf,in®ranit an3ob- 9tübe, ©ranitgefbäft, ©t. ©aEen.
3immerarbeiten an 3immermetfter ®iittinger in SBaEifeEen;
©bmtebearbeiten unb Sieferung beg ©ifengebälf an K. ©irg*
berger, ©djmieb, ®Iattbrugg.

SBafferüerforgung Dberm eilen an 11. Boß»
§arb, Sngenieur, 3i"ädl

©bnlbaugbau ©unbolbin ger» Du art i er in

Bafel, ©penglerarbetten an ©penglehneifter 3- Balbe»
toed, Bafel.

SepotanlageKlpbed ber B a g l e r Straßen»
b a b n e n. ©rab», Eftaurer» nnb ©teinbauerarbeiten an Bau»
metfter 81b. ©bnegler, Bafel; 3lmmerarbeiten an 3immer»
ineifter 9t. 9ttefterer»8lgmuê.

llmgeftaltung beg EBettftetnpiageg in Bafel
an Knöpflt»Kägi.

Siteratur.
Sueget £)., Scsifun ber gejatnten Sebnif (Stuttgart,'

Seutfbe Berlagganftalt). Ser britte Banb (Slbteilung 11
biê 15) btefeg mit großer Bünltlibfeit erfcbeinenben SBerleg

umfaßt nahezu alle ©tibmorte aug G, D unb E (©alciurn»
orpb big ©ffigmutier). Semfelben ift eine ©rllärung beg

Berlagg beigefügt, in toelcber ftd) biefer Berpflibtet, atte nach
ber 35. Abteilung bejto. bem 7. Banbe etma nob metter

nötigen Siefermtgen an bie ©ubffribenten unentgeltich zu
oerabfolgen. Sieg unb bie meitere Berftberang ber Berlagg»

anftalt, aub fernerbin nur „möglibft BoEfommeneg p bieten"
mtrb angefidjtä beg llmftanbeg, baß in brei Banben nod)

nibt gang fünf Bitbftaben beg Slipbabetg erlebigt finb/
ntandjem 8lbnebmer zur Berubigungbienen. Staumbefbränlungen
finb higher lebiglicb burcb Slnmenbung Bon Sleinbrud für
Wormeln 2C. erzielt morben, alfo riebt etroa burb Kürzung
ber Slrtiïel, mag burdjaug 8lner!ennung Berbtent. — 3m
Bubftaben 0 treten Bormiegenb Slbbanblungen aug ber ©bemie
unb ber djem. Sebnologie auf, meiere in fnapper fÇorm bag

für ben Sebntfer EBefentlibe liar berBorijeben unb Programm»
gemäß burb reib liebe Siteraturangaben eingebende ©tubten
gut unterftügen. Sob finb aub mibtige tebnifbe unb maibe»
matifbe.Bbbanblungen (ßarpenter=Bremfe Bon 81. fÇranî, ©bor
Bon @buberi»©ofbera, ©oEabong Suftomprefför Bon B. 3bering,
SbîloibenBerzabnung Bon Sinbner, ©plinberbohrmafbine Bon

§errmann, Gremonafber Kräfteplan Bon 9titter, ©pflifbe
Kurben Bon Bumefter, ©pflomentrie Bon Eftebmle u. a.) auf
ben 94 Seiten, bie bag 0 umfaßt, z» ftnben ; ebenfo eintgeg
aug ber mebanifben SBärmetbeorie (©lapepronfbe ©leibung,
®laufiugfber ©runbfag Bon EBepraub). 3m ©ingange Bon

C Bermiffen mir ben fointoeig auf Sch für manbe ©tib»
morte, bie früher mit Oh gefbrieben mürben. — Ser Bub»
ftabe D beanfprubt 430 Seiten. Sab, Samm, Sampf
btlbenbenSlnfang einer großen 9teibe tebnifber Bezeibnuttgen,
bie aEe entmeber überfibtlib ober eingebend erläutert merben.

3u ben überfibtlib gehaltenen Strtileln gehören jene über

Sampffeffel unb Sampfmafbine bon ©utermutb,
melben bereltg ©peziülbefbretbungen (z. B. Balanciermafbine)
Borangegangen finb, teils folbe folgen (5. B. Sampfturbine
Bon B. Shying)- Sampf=Kolben, »Krane, »Säutemerfe, »Seitung,
»ERantel, »Defen, »Bflug, »Steuerapparate, »SBafferableiter,
»SBinben 2c. finb eingebenber mit Bielen Figuren aufgenommen,
tgeroorbebett möbten mir bie Slrtiïel SauerBerfube Bon 9tubeloff,
S e d e n, Sebnbarlett, Sebnung, Sebnunggmeffer, Segnungg»

zeWjner, Seib, Seginfeltiongapparate, Segintegratoren,
SeftiEation, Seutfbeg Sunnelbaufpftem, Sfïtrinfabrilation,
Sibbelmafbitte, Sifferentialräber. Ser mit febr reibbcrltiger
SabeUe auggeftattete Slrtifel Sibtigfeit Bon SBepraub zeichnet

fib burb Hare Begriffgbeftimmung unb Beziehung beg ©in»
ftuffeS Bon Setup eratur, Iggregatfcrm, relatißer geubtigîeit 2c.

Bor ber feitber belannten 3BfammenfteEung biefer 8lrt aug.

Srabt, Srabtar b eiten, Srabtf abrifation,
Srabtftüble 2c. bebanbelt Herrmann, Srainage Subberger,
Srebfbeibe ©Oering. Bei bem legieren Bermiffen mir ein
näbereg ©ingeben auf bie eleftrifb betriebenen Srebfbefmn.
©ehr gut finb bie auf Srud, Srudelaftitität, S r u d f e ft i g »

fett 2c. bezügliben 81&bunblungen. Sie ©leftrotebnif tritt
üng unter Srebftrom, Spnamomafbine 2c. entgegen, bearbeitet
Bon §ofzt. 3n geroobnt prägifpr SarfteEnng bat ©beE bie

©tibmorte SeBiation, SeBiationg=3Eomente, Srudbefbleuni»
gung 2c. bebanbelt, mie aub bie matbemattfben unb geo»

bätifben Slrtifel ohne 8lngnabme unfern BeifaE haben. Sefetere

finb nur faß zu augfübrlib bei ber bob im allgemeinen
mobl gebotenen 9taumbefbränfung. Spnamometer, bebanbelt
Bon B. 3b«tng, Srudregler bei ©agfabrifen Bon ©baar,
fomie bie zablreiben Slrtifel aug ber Slrbiteftur unb
ber allgemeinen Baulunbe entfpreben aEen ge»

rebten 8lnforberungen. Sie Slbbanblungen aug ber ©eognofte
Bon Seppla finb nob augfübrliber alg früher, mag ung
etngentlib bei biefer §ilfgmiffenfbaft nibt geboten erfbeint.
Sag ©tibmort: „Spnamifbe ©iumirfung ber Berfebrglaften
auf Brüden" bezeibnet eine ©äbe, bie ber Sefer fbmerlib
unter D fuben mlrb ; eg märe münfbengmert, roenn berartige
©tibmorte Bermieben mürben. — 3« ber föauptfabe fbeint
mit biefem Banbe aub ber Bubftabe E erlebigt; bie ©tib»
morte reiben big „©ffigmutter" (©. 800), fobaff aug E
nibt mehr Biele übrig bleiben bürften. ©ifen, ©ifen»
bahn, ©tfengießerei, ©laftizitäi, ©leltrizität 2c. geben

8ltilajj z" großen ffteibe Bon Slbbanblungen. ©ine febr
fböne ©tubie gibt Borl in bem mibtigen Slrtifel „e leftr if b e

©if en b ab n", auf melben mir befonberg aufmerffam maben
©ifenbabnen in gemöbnlibem Sinne (©Oering, Saunbarbt)
finb augreibenb bebanbelt; über ©ifen bat Bedert eine gute
Slbbanblung geliefert. Sßie gemobnt nnb ber SBibtigfeit ber

©abe entfprebenb liefert aub SBepraub umfangreibe unb
flare Slugeinanberfegungen über ©laftizitäi: elaftifbe Sinie,
elaftifbe Elabmirlnng, elaftifbe ©bmingungen, aEgemeine
©laftizitätgtebre, ©taftizitätgmobul 2c. © i f e r n e B r ü d e n
finb Bon îftelan überfibtlib erörtert, ©ifengießerei Bon Sübide.
Sie auf ©leltrizität unb beren Slnmenbung bezügliben Slrtifel
Bon fèolzt: SlEgemeineg, SEeßinftrumente, ©leltrizitätgzäbler,
©leltrobpnamif, ©leîtromagnètigmug 2c. befbränfen fib auf
Slnfübrung ber Sbatfaben, mag nur gebiEtgt merben fann,
benn tbeoretifbe Slugeinanberfegungen mären hier nibt an»

gebrabt, tneil ihnen ber Saie dob nibt folgen lönnte, mäbrenb
fie bem ^abmann befannt finb. Sreptom gibt eine Slug»

einanberfegung ber Slnmenbung eleftrifber Betriebe im Berg»
bau, bie ung febr intereffiert bat. i&erBorbeben moEen mir
nob bie febr guten Slrtifel über ©rbbrud (Bon SBiEmann u.
SÄitter), ©rbe (Steinberg), ©nergie (Sßepraub), ©Ifenbein
(©anaufef), ©igbäufer (o. Siebemann), @rz (Sreptom), ©ifen»
rüftung unb englifbeg Sunnelbaufbftem; bie legten rühren
Bon bem inzmifben Berftorbenen ERitarbeiter Bon Der b«-
Sie matbematifben unb mebanifben ©tibmorte zeige» bie

gemobnte fabgemäße Beßanblung; ebenfo jene aug bem ®e»

biete ber Slrbiteftur.
SIEe in bem SBerfe enthaltenen Drigtnalfiguren finb gut;

bie 9teprobuftioneu Bon Figuren aug anberen SSßerfen unb
Katalogen laffen manbmal z» münfben übrig, z- jene
auf Seite 548, bei melber die 3nfbriften ohne Soupe nibt
mehr legbar finb. 3m übrigen ift bie Slugftattung beg SBerleg

gleib Bortrefflib mie Bon Slnfang ab, uttb mir lönnen nur
münfben, baß bagfelbe in tebnifben Kreifen bie meitefte Ber»

breitung finbe, mo eg ohne Smetfel großen Stngen ftiften mirb.

370 Illustrierte schweizerische Handw erker-Z e itung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins) Kr. 23

Erstellung des Verteilungsnetzes, Hydranten an u. Bößhard,
Ingenieur, Zürich I.

Wasserversorgung Kollbrunn (Zürich). Re-
servoir, Gußröhrenleitung, Hydranten zc. und Verteilungs-
netz an Ingenieur U. Boßhard, Zürich; Hausleitungen sind
stoch nicht vergeben.

Schul Hausbau Ovfikon (Zch.). Erd- u. Maurer-
arbeiten an Kuhn-Kranz, Baumeister, Unterstraß; Steinhauer-
arbeiten in Sandstein an I. R. Bachmann, Steinhauer,
Bassersdorf.inGranitanJoh. Rühe, Granitgeschäft, St. Gallen.
Zimmerarbeiten an Zimmermeister Güttinger in Wallisellen;
Schmiedearbeiten und Lieferung des Eisengebälk an K. Girs-
berger, Schmied, Glattbrugg.

Wasserversorgung Obermeilen an U. Boß-
hard, Ingenieur, Zürich.

Schulhausbau Guvdolding er-Quartier in
Basel. Spenglerarbeiten an Spengletmeister I. Bälde-
weck, Basel.

DepotanlageKlybeck der Basler Straßen-
b a.h nen. Grab-, Maurer- und Steinhauerarbeiten an Bau-
meister Ad. Schnetzler, Basel; Zimmerarbeiten an Zimmer-
Meister R. Rtesterer-Asmus.

Umgestaltung des Wett st einPlatzes in Base!
an Knöpfli-Kägi.

Literatur.
Lueger O., Lexikon der gesamten Technik (Stuttgart,

Deutsche Verlagsanstalt). Der dritte Band (Abteilung 11
bis 15) dieses mit großer Pünktlichkeit erscheinenden Werkes

umfaßt nahezu alle Stichworte aus O, O und st) (Calcium-
oxyd bis Essigmutter). Demselben ist eine Erklärung des

Verlags beigefügt, in welcher sich dieser verpflichtet, alle nach
der 35. Abteilung bezw. dem 7. Bande etwa noch weiter
nötigen Lieferungen an die Subskribenten unentgeltlich M
verabfolgen. Dies und die weitere Versicherung der Verlags-
anstalt, auch fernerhin nur „möglichst Vollkommenes zu bieten"
wird angesichts des Umstandes, daß in drei Bänden noch

nicht ganz fünf Buchstaben des Alphabets erledigt find/
manchem Abnehmer zur Beruhigung dienen. Raumbeschränkungen

find bisher lediglich durch Anwendung von Kleindruck für
Formeln zc. erzielt worden, also nicht etwa durch Kürzung
der Artikel, was durchaus Anerkennung verdient. — Im
Buchstaben Ll treten vorwiegend Abhandlungen aus der Chemie
und der chem. Technologie auf, welche in knapper Form das

für den Techniker Wesentliche klar hervorheben und Programm-
gemäß durch reichliche Literaturangaben eingehende Studien
gut unterstützen. Doch sind auch wichtige technische und mathe-
matische.Abhandlungen (Carpenter-Bremse von A. Frank, Chor
von Schubert-Soldern, Colladons Lufkompressor von v. Jhering,
Cykloidenverzahnung von Lindner, Cylinderbohrmaschine von
Herrmann, Cremonafcher Kräfteplan von Ritter, Cyklische

Kurven von Bumefter, Cyklomentrie von Mehmke u. a.) auf
den 94 Seiten, die das O umfaßt, zu finden; ebenso einiges
aus der mechanischen Wärmetheorie (Clapeyronsche Gleichung,
Glausivsscher Grundsatz von Weyrauch). Im Eingange von
O vermissen wir den Hinweis auf für manche Stich-
Worte, die früher mit Ost geschrieben wurden. — Der Buch-
stabe O beansprucht 430 Seiten. Dach, Damm, Dampf
bilden den Anfang einer großen Reihe technischer Bezeichnungen,
die alle entweder übersichtlich oder eingehend erläutert werden.

Zu den übersichtlich gehaltenen Artikeln gehören jene über

Dampfkessel und Dampfmaschine von Gutermuth,
welchen bereits Spezialbeschreibungen (z. B. Balaneiermaschine)

vorangegangen sind, teils solche folgen (z. B. Dampfturbine
von v. Jhering). Dampf-Kolben, -Krane, -Läutewerke, -Leitung,
-Mantel, -Oefen, -Pflug, -Steuerapparate, -Wasferableiter,
-Winden zc. find eingehender mit vielen Figuren aufgenommen.
Hervorhebe« möchten wir die Artikel Dauerversuche von Rudeloff,
Decken, Dehnbarkeit, Dehnung, Dehnungsmesser, Dehnungs-

zeichner, Deich, Desinfektionsapparate, Desintegratoren,
Destillation, Deutsches Tunnelbausystem, Dextrinfabrikation,
Dibbelmaschine, Differentialräder. Der mit sehr reichhaltiger
Tabelle ausgestattete Artikel Dichtigkeit von Weyrauch zeichnet
sich durch klare Begriffsbestimmung und Beiziehung des Ein-
flusfes von Temperatur, Aggregatform, relativer Feuchtigkeit zc.

vor der seither bekannten Zusammenstellung dieser Art aus.

Draht, Drahtarbeiten, Drahtfabrikation,
Drahtstühle zc. behandelt Herrmann, Drainage Lubberger,
Drehscheibe Goering. Bet dem letzteren vermissen wir ein
näheres Eingehen auf die elektrisch betriebenen Drehscheiben.
Sehr gut sind die auf Druck, Druckelastitität, D r uckfestig -
keit zc. bezüglichen Abhandlungen. Die Elektrotechnik tritt
uns unter Drehstrom, Dynamomaschine zc. entgegen, bearbeitet
von Holzt. In gewohnt präziser Darstellung hat Schell die

Stichworle Deviation, Deviations-Momente, Druckbeschleunt-

gung zc. behandelt, wie auch die mathematischen und geo-
dätischen Artikel ohne Ausnahme unsern Beifall haben. Letztere

sind nur fast zu ausführlich bei der doch im allgemeinen
wohl gebotenen Raumbeschränkung. Dynamometer, behandelt
von v Jhering, Druckregler bei Gasfabriken von Schaar,
sowie die zahlreichen Artikel aus der Architektur und
der allgemeinen Baukunde entsprechen allen ge-
rechten Anforderungen. Die Abhandlungen aus der Geognosie
von Leppla sind noch ausführlicher als früher, was uns
eingentlich bet dieser Hilfswissenschaft nicht geboten erscheint.
Das Stichwort: „Dynamische Einwirkung der Verkehrslasten
auf Brücken" bezeichnet eine Sache, die der Leser schwerlich
unter st> suchen wird; es wäre wünschenswert, wenn derartige
Stichworte vermieden würden. — In der Hauptsache scheint
mit diesem Bande auch der Buchstabe st) erledigt; die Stich-
Worte reichen bis „Esstgmutter" (S. 800), sodaß aus st)

nicht mehr viele übrig bleiben dürften. Eisen, Eisen-
bahn, Eisengießerei, Elastizität, Elektrizität zc. geben

Anlaß zu einer großen Reihe von Abhandlungen. Eine sehr

schöne Studie gibt Bork in dem wichtigen Artikel „elektrische
Eis en b ah n", auf welchen wir besonders aufmerksam machen
Eisenbahnen in gewöhnlichem Sinne (Goering, Launhardt)
find ausreichend behandelt; über Eisen hat Beckert eine gute
Abhandlung geliefert. Wie gewohnt und der Wichtigkeit der

Sache entsprechend liefert auch Weyrauch umfangreiche und
klare Auseinandersetzungen über Elastizität: elastische Linie,
elastische Nachwirkung, elastische Schwingungen, allgemeine
Elastizitätslehre, Elastizitätsmodul zc. Eiserne Brücken
sind von Melan übersichtlich erörtert, Eisengießerei von Lüdicke.

Die auf Elektrizität und deren Anwendung bezüglichen Artikel
von Holzt: Allgemeines, Meßinstrumente, Elcktrizitätszähler,
Elektrodynamik, Elektromagnetismus zc. beschränken sich auf
Anführung der Thatsachen, was nur gebilligt werden kann,
denn theoretische Auseinandersetzungen wären hier nicht an-
gebracht, weil ihnen der Laie doch nicht folgen könnte, während
sie dem Fachmann bekannt sind. Treptow gibt eine Aus-
einandersetzung der Anwendung elektrischer Betriebe im Berg-
bau, die uns sehr interessiert hat. Hervorheben wollen wir
noch die sehr guten Artikel über Erddruck (von Willmann u.
Ritter), Erde (Reinhertz), Energie (Weyrauch), Elfenbein
(Hanausek), Eishäuser (v. Tiedemann), Erz (Treptow), Eisen-
rüstung und englisches Tunnelbausystem; die letzten rühren
von dem inzwischen verstorbenen Mitarbeiter von Oer her.
Die mathematischen und mechanischen Stichworte zeigen die

gewohnte fachgemäße Behandlung; ebenso jene aus dem Ge-
biete der Architektur.

Alle in dem Werke enthaltenen Originalfiguren sind gut;
die Reproduktionen von Figuren aus anderen Werken und
Katalogen lassen manchmal zu wünschen übrig, z. B. jene
auf Seite 548, bei welcher die Inschriften ohne Loupe nicht
mehr lesbar sind. Im übrigen ist die Ausstattung des Werkes

gleich vortrefflich wie von Anfang ab, und wir können nur
wünschen, daß dasselbe in technischen Kreisen die weiteste Ver-
breitung finde, wo es ohne Zweifel großen Nutzen stiften wird.
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